
Gegenüberstellung von E!eeinträchtigungen und Vorkehrungen zur Verrneidung sowie Ausgleichsmaßnahmen
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Vorhabensebene und Planung: - Bebauungsplan Nr. 3
ü Festset?ung als Sondergebiete fiJr Eföolung und Beherbergung und allgem. Wohngebiete
- ca. 8,5 ha

Betroffene Schutzgüter/
Funktionen und Werte

Voraussichtliche

Beeinträchtigungen
Vorkehrungen zur Verrneidung
mn Beeinträchtigungen

Ausgleichsmaßnahmen
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Besettigung und Umbau
»n Veget?tion
- 3,7 ha Baulandflächen
»rher: Wertsttfe 3
nachher: Wertstufe 3

- 0,1 ha Baulandfläche
mtt Vorkommen stark gefährdeter Tierart
»föer. Wertstufe 1
nachher: Wertstufe 3

- ü,8 ha Verkshrsfläche
<rher: Wertstufe 3
nachher. Wertstufe 3

-1,5 ha Grünflächen mtt Baum- und Str'auch-
bepflanztmg und Regisnteich '
«rher: Wertstufe 2
nachher. Wertstufe 2

Erhalhfög des nachgewiesenen Fleder-
mausbestandes im atten Speicher.
Bei Einhattung aller SchutzbesUmmungen kann
rrfö der Erhattung des Flederrnausquartiers
gerechnet werden, da die Jagdbiotope grÖßten-
teils außeföalb des Plangebietes liegen.

Für die Beeinträchtigung des Schleiereulen-
vorkommens und der geföhrdeten Pflanzen
(Komblume und Echter Schaf-Schmngel) sind
Ausgleichsmaßnahmen erforderlich.

0,4 ha Parkfläche (Gutshaus)
wird durch Revitalisierung in einen Park mit
attem Baiimbpönd, extens» gepflegt,
entmckett.

FÜr BrutrnÖglichkeiten »n Schleiereulen sind
geeignete Nistkästen anzubringen.

Intenstve Begrünung der Baugebiete

Fortföhrung der Kastanienallee im Plangebiet

Anlegung eines Regenwasserteiches in der
Grünfläche 2 mtt Flachwasserzone

I

Schutzgut Ausprägung, Größe und
Wert der betroffenen Bereiche

Arten und

Lebensgemein-
schaften

- 4,O ha Baulandflächen
(were 3)

- 0,1 ha Baulandfläche-
mtt Vorkommen «n stark
geföhrdeter Tierart
(1 Exempl. Schleiereule),
potentiell geführdete Tierart
(Zwergflederrnaus) und ge-
föhrdete Tierart (BreHügel-
flederrnaus)
(Wertstufe 1)

- 0,6 ha Verkehrsfläche
(Wertstufe 3)

- 0,4 ha Parkfiäche (GutA
haus), mit anem Baumbe-

, standstarkeingewachsen j
(Wertstufe2) l

-1,4 ha Garten, Gr€ln- und
Ruderaiflächen mtt Vor-
kommen gefährdeter
Pflanzen - yereinzette
Pflanzen (Kornblume und
Echter Schaf-Schmngel
(Wertsttfe 2)
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- 4,7 ha bebaute Bereich6
(Werbmfe 3)

- 7.,8 ha schwach überpr5gl6r
Nafürboden
(Garten, (Jnland, Par%.
anlage, Ruderatflächen)
(Wertstufe 1- :.)

- 4,7 ha bebaute Bereiche
beeinträchtigte Grund-
wassersituation
(WertsMö 3)

-1,8 ha b»inträchUgte
Grundwassersmation
(Wertstufe 2)

<'%

'o";nimierun«l der Bodenversiegelung durch
gehrige GR

I@Pa{Mlächen werdon mit wasserdurch-
läs3;g,m Belag gestaltet

'VeriTieidbare BeeinÖchtigungen werden
Vertnieden

unVerrneidbare Beeinträchtigungen bleiben
beStehen (Ausgleichsmaßnahmen
erforderlich)

Ö %renzung der Bodenversiegelung

Versickörung des Niederschlagswassers
der Baugebiete im Plangebiet z. T. in einem
RegenrÜckhalteteich

f-rhattungaallöt Bfüme
j(Ausgleichsrriaßnahmen erfordefüch)

'i

'Weitere Vemierdungseffekte durch Aus-
gleichsmaßnahme für das Schutzgut
Boden" (siehe- oben);

Verrneidbare !3eeinträchtigungen werden ver-
mieden,

!!!Q&
1,O ha Entsiegelung
Ausgleichsfaktor 1 : 1 im Plangebiet

keine erhebliche Beeinträchtigung
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Kompensa'Uon mrd mit Ausgleichsmaßnahmen
für das Schutzgfö "Boden" erreicht

keine erhebliche Beeinträchtigung
!ö
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- 6,5 ha wenig beein-
trächUgte Bereiche
(!/Vertstufe 2)

gleiche Vorkeiirungen zur Verrneidung me
beim Schutzgt.d 'Wasser"

p6i4e erhebliclie Beeinträchtigung

-)

ö

a' l" aa "} -" - -a '- *

Boden" '

l

. .-.-.-....-.. ..l

Wasser

LLJft

Beseitigung:ünd Umbau von Vegetation
Neuversiegelung durch Gebäude und
Verkehrsflächen
- ü,9 ha Neubebauung '
»rher: WeÜtufe 2
nachher: Wertstufe 3

Bodenversiegelung
- 0,9 ha beeinträchtigte Grundwasser-
sttuation

durch Neubebauung
»föer: Wertstufe 2
nachher: Werstufe 3

Beseitigung und Umbau von Vegetation,
Bodenversiegelung, Bebauung
- 6,5 ha wenig beeinträchtigte Bereich
<rher: Wertstufe 2
nachher. Wertstufe 2
keine erhebliche Beeinträchtigung
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Landschaftsbild

Hinweise:

94241T[lWK3,24.(Xl.lÖ8

lo Eföaltung des historischen Speichers

'Durchführung des Plangebietes mit orts-
tYPischen Laubbäumen

Revitalisierung des Gutsparkes

Pfiasterung der Kastanienallee im Plan-
gebiet (z, B. Betonstein-Antik)

keine eföebliche Beeinträchtigung

Die Bewertung der betroffenen Schutzgüter, die zu erwartenden Beeinträchtigungen, die eforderlichen Verrneidungs- und Ausgleichsmaßnahföen
und die Berechnung der Flächenbilanz wurden «rgenommen nach:

Nafürschutzf?chliche Hinweise zur Anwendung der Eingriffsregelung in der Baulenplanung, Inforrnationsdienst Naturschutz
Niedersachsen 1/94

Maß+stab zur Anwendung der Eingrtffs- und Ausgleichsregelung, Landesamt für Naturschutz ünd Landschaftspflege
Schleswig-Holstein 3/92

Hinweise und Anregungen zur Einhattung und Förderung des f:jafürschutzes bei Arbeiten irt Natur und Landschaft (Teil 1), 1995,
Landkreis Parchim - Amt für Naturschi.dz und Landschaftspflege

Der GrÜnordnungsplan wurde unter Mitmrkung »n Herrn Udo Steinhäuser erarbeitet.

bis erheblich beeinträcll.
tigte Bereiche
(Wertstufe 2 - 3)

Beseitigung und Umbau von Vegetation,
Bebauung
- 6,5 ha beeinträchtigte bis erheblich

beeinträchtigte Bereiche
voföer: Wertstufe 2 - 3
nachher: Wertstufe 2 - 3

Plau, den 19.09.1996

Ing.-Büro P. Andrees
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